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VEREINSNACHRICHTEN

Bericht über die 16. Tagung Sächsischer Entomolo­
gen am 27. September 2008 in Bautzen

A m  27. Septem ber 2008 fand im F estsaal des H auses  
der Sorben d ie  16. T agung S äch sisch er  E ntom ologen  
statt1. S ie  w ar e in e  G em einschaftsveran sta ltun g  des  
L andesverbandes Sach sen  der E ntom ofaunistischen  
G ese llsch a ft e. V. und der M ačica  Serbska, der sor­
b ischen w issen sch a ftlich en  G ese llsch aft, zum  G ed en ­
ken an K arl T raugott S chütze /  K orla B ohu wer Š eca 
(150. G eburtstag) und M ichael R ostock /  M ichal R o- 
stok (115. T odestag). B eid e  Forscher w aren Sorben  
und M itg lied er der M ačica  Serbska.

Nach Grußworten des Stellvertretenden Vorsitzenden 
der Mačica Serbska, Jurij W uschansky, und des Vorsit­
zenden der Entomofaunistischen Gesellschaft, Prof. Dr.
B. K lausnitzer, in deutscher und sorbischer Sprache 
eröffnete der Vorsitzende des Landesverbandes Sach­
sen der EFG, U we F ischer, die Tagung und berichtete 
über wichtige Ergebnisse der Arbeit seit der vorjäh­
rigen Tagung. Er kündigte auch die nächste Tagung der 
Lepidopterologen an, die am 24.02.2009 in Leipzig 
stattfinden wird (siehe S. 180).

D ie  E ntom ofaunistische G ese llsch a ft verleih t „Für Ver­
dienste  um die E n tom olog ie“ e in e  P lakette aus M eißner  
Porzellan. D ie se  A u sze ich n u n g  erh ielt -  leider in g e ­
sundh eitlich  begründeter A b w esen h eit -  Herr K urt A r­
nold (G eyer) für se in e  jah rzehntelan gen  F orschungen  
zur H eteropterenfauna Sach sen s. In sein er Laudatio  
dankte Prof. Dr. B . K lausnitzer Herrn A rnold für se i­
ne grund legend en , in der F reizeit ausgeführten A rb ei­
ten, die das W erk des in B autzen  a n sässigen  W anzen­
forschers K arl H ermann C hristian Jordan (1888- 
1972) fortsetzen , d essen  G eburtstag sich  in d iesem  Jahr 
zum  120. M ale jährt. K urt A rnold v eröffentlich te  etw a  
50 B eiträge zur W anzenfauna S ach sen s, von  denen das 
K om m entierte V erzeichn is (1999) m it sein en  N achträ­
gen  und d ie M itarbeit an der B earbeitung der H etero­
ptera in der „E ntom ofauna G erm anica“ (2003) b eso n ­
ders hervorzuheben sind. D as w issen sch a ftlich e  Werk 
um fasst aber auch P u blik ationen über H eteroptera aus 
Südam erika und über h e im isch e  C oleoptera.

Im ersten Vortrag gab Prof. Dr. B. K lausnitzer (Dres- 
den/Oppitz) einen Überblick über „Entomofaunistik in

1 D ie Z äh lung  beg inn t m it dem  Jahr der G ründung  der E nto­
m ofaun istischen  G esellschaft. Z w ischen  den 1950er Jahren  und 
1990 fanden fast jä h rlic h  Tagungen der B ezirksfachausschüsse 
Entom ologie der B ezirke D resden , K arl-M arx-S tad t und Leip­
zig statt. Zu nennen sind ferner d ie  Tagungen der O berlausitzer 
Entom ologen. A lle diese sind in die Zäh lung  ebenso w enig ein­
gegangen w ie die Tagungen Sächsischer Entom ologen vor 1945.

Sach sen  -  G egen w ärtige  Situation und Z ukunft“ , bei 
dem  je d e  Insektenordnung erw ähnt und in w en ig sten s  
e inem  B ild  vorgeste llt w urde. A n v ie len  S tellen  konnte  
a u f hervorragende fau n istisch e K enntn isse  aus früheren 
F orsch ungen  in der O berlausitz so w ie  a u f d ie  in den  
vergan gen en  Jahren neu ersch ienenen  Faunen über 
O donata (B rockhaus & F ischer), Carabidae I (G ebert), 
T agfalter (R einhardt, S bieschne, S ettele, F ischer &  
F iedler) und die fast a b g esch lo ssen e  „K äferfauna der 
O berlausitz“ (s ieh e  3. U m sch la g se ite ) h in g ew iesen  
w erd en . A ndererseits w ird ein  großer Teil der S äch ­
s isch en  Insektenfauna gegen w ärtig  fast oder überhaupt 
nicht bearbeitet. A u f  e in ig e  U rsachen -  d ieser k e in es­
fa lls a u f  Sachsen  beschränkten Situation -  w urde h in ­
g e w ie se n  (M angel an M entoren und g eeign eter  B estim ­
m ungsliteratur, gerin ge  W ertschätzung der O rganis­
m isch en  Z o o lo g ie , m eth od isch e  Problem e bei m anchen  
Insektenordnungen) und W ege für e in e  V erbesserung  
genannt (V eranstaltungen zur W eiterbildung, S chaffung  
v on  K om p eten zzentren  zur T axonom ie in den w is se n ­
sch aftlich en  G ese llsch aften ).

Anschließend berichtete D ietmar K laus (Rötha) „Zum 
Bearbeitungsstand der Heuschreckenfauna von Sach­
sen“ Er vermittelte ein sehr umfassendes Bild von die­
sem mit großer Spannung erwarteten Werk, das Ende
2009 erscheinen soll.

Im Vortrag von Jörg G ebert (Schleife-Rohne) „Neue 
und alte Laufkäfer in Sachsen -  ein Rundblick in Fau- 
nistik und Taxonomie“ kam erneut die immense Wich­
tigkeit zuverlässiger Determination zum Ausdruck. An­
hand mehrerer Beispiele wurde die Trennung schwie­
riger Artenpaare mittels morphologischer Merkmale 
vorgefuhrt.

Herr Dr. Bernd M üller (Berlin) war freundlicher­
weise der Einladung zu einem Vortrag gefolgt. Seine 
Ausführungen „Zum Stand der Bearbeitung der rest­
lichen Bände der „Geometrid Moths o f  Europe“ (Lepi­
doptera)“ zeigte deutlich die Schwierigkeiten und 
Notwendigkeiten einer sicheren Artdiagnose als Grund­
lage jeder faunistischen Arbeit am Beispiel eines Jahr­
hundertwerkes, wie es die „Spanner Europas“ darstel­
len.

Ronald S chiller (Leipzig) „Das erloschene Vorkom­
men von Lycaena helle bei Leipzig“ zeigte uns am Bei­
spiel dieser Bläulingsart, wie wichtig Kenntnisse über 
historische Landschaftsstrukturen für das Verständnis 
heutiger Verbreitungsbilder sind.

Dem Gedenken an einen bedeutenden sorbischen Ento­
mologen waren die Ausführungen von Johann K rahl 
(Bornitz) „Über die wissenschaftlichen Kontakte von 
M ichael R ostock /  M ichal Rostok zu dem englischen 
Entomologen Robert M acLachlan“ gewidmet. Ausge­
hend von der wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit 
M acL achlan entw arf der Vortragende ein Bild von der 
Zeitlosigkeit des Wirkens dieser herausragenden und 
überaus vielseitigen Persönlichkeit.
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G erald S eiger (K raupa) m achte in sein em  Vortrag 
„C om puterunterstützte Faunistik  -  Stand und Persp ek­
tiv en “ d ie T eilnehm er m it den M ög lich k eiten  neuer  
D atenbanken vertraut und regte für Sachsen  ein  ähn­
lich es  Projekt an, w ie  es in B aden-W ürttem berg an­
läuft. In der D isk u ssio n  kam zum  A usdruck, dass d ie  
E n tom ofau n istisch e  G ese llsch aft M ög lich k eiten  zur 
R ealisierun g  prüfen so llte .

K arl T raugott S chütze (1858-1938) w ar e in e  leb en s­
sprühende streitbare Persön lichkeit, deren w is se n ­
sch aftlich es  und p u b liz istisch es W erk in sorb ischer und  
deutscher Sprache noch im m er ein e  gü ltige  G rundlage  
heutigen  Strebens ist. Prof. Dr. B. K lausnitzer (D res-  
den /O p p itz) ze ich n ete  in sein em  Vortrag „Z um  150. 
G eburtstag von  K arl T raugott S chütze /  K orla 
B ohuwër S ëca -  sein  w issen sch a ftlich es  W erk in h eu­
tiger Z eit“ ein  B ild  d ieses  Forschers und w ie s  b e so n ­
ders a u f d ie  V ie lse it ig k e it sein er en to m o lo g isch en  T h e­
m en hin: L epidoptera, Hym enoptera: Ich neum onidae  
und A p id ae. H ervorzuheben sind vor a llem  „D ie  B io lo ­
g ie  der K le in sch m etter lin ge  unter besonderer B erück­
s ich tigu n g  ihrer N ährpflanzen  und E rsch ein u n gsze iten “ 
( 1 931 )  -  ein  W erk zeitlo ser  G ültigkeit -  und d ie  zah l­
reichen p op u lärw issen sch aftlich en  Schriften in sor­
b ischer Sprache, von  denen „C low jek  w  p firo d ze“ 
(1925 u. 1959) und „N a dalok ich  pu cach“ (1927) g e ­
nannt w urden.

Die Tagung wurde von 54 Teilnehmern besucht. Be­
sonders erfreulich war die Anwesenheit von mehreren 
Entomologen aus der Tschechischen Republik.

Im Vorraum des Saales gab eine von M anfred Jeremies 
liebevoll und kenntnisreich gestaltete Ausstellung Ein­
blicke in das Werk von K arl T raugott Schütze und 
M ichael R ostock, wofür auch an dieser Stelle ein herz­
licher Dank ausgesprochen sein soll.

H ertha K lausnitzer

UMSCHLAGBILDER

Entomologie hat auch einen kulturgeschichtlichen 
Aspekt. Dazu zählt die Verwendung des Hirschkäfers 
(Lucamts cervus) als Vorbild für die Porzellanmalerei. 
Als Beispiele wurden Erzeugnisse der weltberühmten 
Manufakturen in Meißen und Frankenthal gewählt.

D er H irschkäfer in sein er  im posanten G estalt hat schon  
im m er e inen  großen R eiz  a u f  K ünstler ausgeübt. Er 
w ar und ist M otiv  in M alerei, G rafik, P lastik , Literatur 
und fin det sich  a u f W appen. E ine Z u sam m en ste llu n g  
darüber ist in dem  B rehm band „D ie  H irschkäfer oder  
Schröter (L ucan id ae)“ von  K lausnitzer & S precher- 
U ebersax (2008) enthalten.

In dem hervorragenden Buch „ S precher, E. & T aroni,
G. (2004). Lucanus cervus depictus. -  Giorgio Taroni 
Editore, Como: 160 S .” findet sich eine einmalige Zu­
sammenstellung der bildlichen Darstellungen des 
Hirschkäfers. A uf diese Publikation soll besonders hin­
gewiesen werden. Es lohnt sich, dieses schöne Buch zu 
erwerben.

Titelbild

S olita ires T ee-S erv ice . Frankenthaler M anufaktur, um  
1780. H istor isch es M useum  K irschgarten , B ase l. Foto  
aus S precher &  T aroni (2004). D ie Z eich n u n gen  sind  
von  M aria S ibylla M erian inspiriert, der H irschkäfer  
w ird m it geö ffn eten  Elytren gem alt. D er bedeuten de  
K ünstler Paul A nton H annong (1734- ca. 1800) ist der 
Gründer der Frankenthaler Porzellanm anufaktur.

4. Umschlagseite

Oben:

M ilchkän nchen  und K affeekanne. M eißner M anufak­
tur, Johann Joachim K aendler (1706-1775). Foto aus 
S precher &  T aroni (2004). A u ch  hier ist der H irschkä­
fer m it g eö ffn eten  F lü geld eck en  gem alt. K aendler w ar  
e in  großer M eister der R ok ok o-P orzellan m alerei, seit 
1730 H ofb ildhauer A ugusts d es  Starken, ab 1740 L ei­
ter der 1710 gegründeten  M eißner P orzellanm an ufak­
tur.

Unten:

Eichelhäher und Hirschkäfer. Meißner Manufaktur. 
Foto aus S precher & T aroni (2004). Es wird ein rot 
gefiederter Eichelhäher auf einem Stück Baumstamm 
dargestellt, der sich mit dem Schnabel gegen einen 
großen, den Stamm heraufkletternden Hirschkäfer ver­
teidigt.
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